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Nationaler Kollektivvertrag und territoriales Abkommen  
Nach der Unterzeichnung des nationalen Kollektivvertrages am 09.07.2024 ist es der FABI-Bozen 
gelungen nach zahlreichen am Ende konstruktiven Verhandlungen mit der Arbeitgeberseite am 
08.08.2024 ein Abkommen zur Umsetzung der Neuerungen des NAKV abzuschließen. 

Hier die wichtigsten Punkte. 

Wirtschaftlicher Teil 

Vergleich Lohnerhöhung National – Raiffeisen Südtirol 
National Raiffeisen Südtirol 

Una Tantum € 1.200.- Una Tantum € 540.- 
Vorauszahlung  € 0.- Vorauszahlung von 

01.10.2023 – 31.08.2024 € 2.615,55 

Summe € 1.200.- Summe € 3.155,55 
Differenz    + € 1.955,55 

 
Die FABI-Bozen hat, wie aus der Tabelle ersichtlich, für die Mitarbeiter im Raiffeisensektor, auch 
dank der pragmatischen und einsichtigen Haltung der Arbeitgeberseite, diesen zusätzlichen 
Betrag von € 1.955,55 im Vergleich zur nationalen Situation ausgehandelt.   
 

Ab 01.09.2024 gilt folgende Lohntabelle 

Gehaltstabelle NAKV ab 09.07.2024 / Tabella Nazionale CCNL 09/07/2024 
Raiffeisenzulage 
indennità Raiffeisen 

Ebenen/Gehaltsstufen 
livelli/aree 

ab 1.9.2024 

dal 1/09/2024 

ab 1.01.2025 

dal 1/01/2025 

ab 1.01.2026  

dal 1/01/2026 

ab 1.9.2024       

dal 1/09/2024 

 
QD4 - 4.4 4.978,66 5.059,28 5.160,06 158,15  

QD3 - 4.3 4.239,30 4.309,35 4.396,91 134,29  

QD2 - 4.2 3.815,86 3.882,36 3.965,48 120,19  

QD1 - 4.1 3.600,61 3.663,99 3.743,21 113,23  

3. area 4 liv. - 3.4 3.206,90 3.266,90 3.341,90 100,00  

3. area 3 liv. – 3.3 2.943,02 2.994,78 3.059,49 92,48  

3. area 2 liv. – 3.2 2.780,38 2.829,28 2.890,41 87,35  

3. area 1 liv. – 3.1 2.637,95 2.684,35 2.742,34 82,80  

2. area 2 liv. – 2.2 2.474,19 2.517,71 2.572,11 77,73  

2. area 1 liv. – 2.1   2.315,18 2.355,90 2.406,80 72,94  

1. area – 1.1 2.156,20 2.194,12 2.241,53 67,98  

 



 
 

  Seite 2 von 3 

Wie im Abkommen vom 23.11.2023 vereinbart, wurde mit der nationalen Lohnerhöhung die 
Vorauszahlung der Raiffeisenzulage kompensiert. Die FABI-Bozen konnte in der Verhandlung 
jedoch erreichen, dass € 100.- als Inflationsausgleich Italien-Südtirol erhalten geblieben 
sind.  

Una Tantum Zahlung Lohnstreifen August 2024 

Um dieses Verhandlungsergebnis zu erklären, muss vorausgeschickt werden, dass die seit 
Oktober 2023 bezahlte Raiffeisenzulage betragsmäßig die vom gesamtstaatlichem 
Kollektivvertag vorgesehene Una -Tantum-Zahlung (€ 1.200.- für die Einstufung 3. Berufsebene 4. 
Gehaltsstufe) abdeckt. Allerdings bleibt der Zeitraum 01.01.2023 bis 30.09.2023, in dem der 
Nationale Kollektivertrag verfallen war, durch keine Nachzahlung abgedeckt. Dieser Zeitraum 
wird nun mit dieser, in unserem territorialen Vertrag ausgehandelten Una-Tantum-Zahlung, 
abgedeckt.  

Die Una Tantum Zahlung im August 2024 steht deshalb allen Mitarbeitern zu, die im August 2024 
beschäftigt sind, bezieht sich auf den oben genannten Zeitraum (Januar bis September 2023), 
und wird ein Ausmaß von € 540.- für die Einstufung 3. Berufsebene 4. Gehaltsstufe haben. 

Daraus ergeben sich pro Einstufung folgende Werte: 

Ebenen/Gehaltsstufen 
livelli/aree 

Lohn Aug. 2024  

stipendio agosto 
2024 

 
QD4 - 4.4 725,58  

QD3 - 4.3 630,47  

QD2 - 4.2 598,46  

QD1 - 4.1 570,38  

3. area 4 liv. - 3.4 540,00  

3. area 3 liv. – 3.3 465,88  

3. area 2 liv. – 3.2 440,10  

3. area 1 liv. – 3.1 417,56  

2. area 2 liv. – 2.2 391,64  

2. area 1 liv. – 2.1   366,48  

1. area – 1.1 341,32  

Da sich die Werte auf das Jahr 2023 beziehen, kann für diese anstelle der progressiven 
Besteuerung die Separatbesteuerung (Durchschnittsbesteuerung der letzte 2 Jahre) zur 
Anwendung gebracht werden.  

Normativer Teil 
Die wichtigsten Neuerungen sind: 

• Die Wochenarbeitszeit der ersten 3 Berufsebenen wird ab Juli 2025 um ein ½ Stunde auf 
37 Stunden reduziert.  

Die folgenden Themen werden noch auf dem territorialen Tisch innerhalb 31.12.2024 
verhandelt. 
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• genossenschaftsspezifische Ausbildung (Art. 8)  
• Erhebung und Handhabe des Arbeitszeitkontos der Solidarität (Art. 9)  
• Anpassung der Normarbeitszeit auf 37 Wochenstunden (Art. 10)  
• Überlegungen, auch mit lokalem Bezug, zur bilateralen Körperschaft (Art. 17) 
• Zusatzrente, insbesondere bezüglich Beitragspflicht laut gesamtstaatlichem 

Kollektivvertrag 

 

Wir halten Euch auf dem Laufenden! 


